
 

3 

Hallo, liebe TuS-Fans, 
 
zum heutigen Heimspiel am Freitagabend heiße ich Euch alle recht 
herzlich willkommen. Ein besonderer Gruß gilt den Spielern, dem 
Trainer und den Verantwortlichen sowie den Anhängern der 
SG Steinefrenz/Weroth und dem Unparteiischen. Dieses Spiel wurde 
auf Asbacher Wunsch am 2.Spieltag verlegt und so kommt es, dass 
das Rückspiel bereits eine Woche später stattfinden wird. 
 
Unser heutiger Gast rangiert auf dem zwölften Tabellenplatz und 
konnte in der bisherigen Saison erst einen Sieg einfahren. Und nach 
den letzten Heimspielen bin ich positiv gestimmt, dass dies auch so 
bleibt. Denn unser Team konnte aus den vergangenen acht Partien 
sieben Siege einfahren. Eine tolle Leistung der Mannschaft! Diese 
zeigte in den vergangenen Wochen eine große Leidenschaft und 
macht den miserablen Saisonstart somit vergessen. Auch wenn die 
Truppe sich ein wenig von der Hektik im Spiel am vergangenen 
Sonntag anstecken ließ, so ging man doch als verdienter Sieger vom 
Feld. Und nun steht das letzte von drei Heimspielen in Folge an. Auch 
wenn ein vermeintlich leichter Gegner auf das Team wartet, sollte es 
die anstehende Aufgabe nicht auf die leichte Schulter nehmen.  
 

Unsere zweite Mannschaft musste sich am vergangenen Wochenende 
der Reserve der SG Feldkirchen geschlagen geben. Eine Niederlage, 
die so von den wenigsten erwartet wurde. Nun heißt es Mund abputzen 
und das nächste Auswärtsspiel beim SV Rengsdorf II in Angriff 
nehmen. Das Spiel findet am kommenden Sonntag um 12:00 Uhr statt. 
In diesem Spiel trifft der Tabellenachte auf den Tabellenneunten, wobei 
die Heimmannschaft bisher noch kein Unentschieden erkämpfen 
konnte. Es wird also ein spannendes Spiel und die Mannschaft freut 
sich sicher, wenn der ein oder andere Asbacher Zuschauer sich bei 
diesem Auswärtsspiel einfinden würde. 
 

In diesem Sinne:  Ausnahmsweise bis Freitagabend 
 
Euer  Johannes  Wagner 

Herzlich willkommen! 
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Im „Spiel der Woche“  ist dem TuS Asbach die Revanche geglückt. 
Das Team von Trainer Jürgen Wittelsberger besiegte die SG 
Feldkirchen nach einer auf beiden Seiten chancenreichen Partie mit 
2:1 (1:0). 
Die Heimmannschaft erwischte den besseren Start und ging bereits 
nach sechs Minuten durch Patrick Kozauer in Führung. Acar Mecit 
hatte die Vorarbeit für den Treffer geleistet und dabei die Feldkirchener 
Defensivabteilung gar nicht gut aussehen lassen. Überhaupt wirkten 
die Gäste zu Beginn ein wenig überfordert mit der Anfangsoffensive 
der Asbacher. Und um ein Haar wäre das Spiel schon nach zehn 
Minuten so gut wie entschieden gewesen: Eines erneuten Asbacher 
Angriffs wusste sich SG-Aushilfstorwart Elvis Vayvalako nur durch ein 
Foul im Strafraum zu erwehren, das Schiedsrichter Rainer Wulftange 
mit einem Elfmeterpfiff ahndete. Doch der 37-jährige Keeper machte 
seinen Fehler wieder gut, indem er den Strafstoß von Acar Mecit 
parierte und die SG Feldkirchen im Spiel hielt. 
In der 51. Minute landete der Ball dann im Netz des TuS, als Vitalij 
Karpov einen starken Pass von Adrian Dott zum Ausgleich 
verwandelte. Der Spielstand war dem Verlauf der Partie durchaus 
angemessen, doch beide Mannschaften wollten sich nicht mit einem 
Punkt zufriedengeben und versuchten weiterhin spielerisch wie 
kämpferisch, das Spiel für sich zu entscheiden. 
Am Ende hatte die Heimmannschaft einmal mehr das Glück auf ihrer 
Seite und Frederik Buballa wurde mit seinem Kopfballtor, das er nach 
einer von Mecit Acar getretenen Ecke in der 74. Minute erzielte, zum 
Matchwinner. Trotz einer intensiven Schlussphase blieb es beim 2:1 – 
sehr zur Freude von TuS-Trainer Jürgen Wittelsberger: „Wegen 
unserer vielen Torchancen haben wir verdient gewonnen“, analysierte 
er und sprach damit gleichzeitig auch einen Kritikpunkt an: „Wir 
wussten um das Torwartproblem der Feldkirchener und hätten den 
Torhüter stärker prüfen müssen.“  
TuS Asbach:  Komor – Brauer, Buballa, Edelmann, Zumhoff – Tristan 
Limbach, Varel, Kilian Limbach – Kozauer (87. Jeske), Huhn – Acar 
(81. Tiefenau) 
Schiedsrichter:  Rainer Wulftange (Wölferlingen). – Zuschauer:  150. 
Tore:  1:0 Patrick Kozauer (6.), 1:1 Vitalij Karpov (51.), 2:1 Freddy 
Buballa (74.) 
Vorkommnis: TW Vayvalako (SGF) hält Foulelfmeter von Mecit Acar 
(10.). 

Ronja Kieffer (Rhein-Zeitung) 

TuS Asbach – SG Feldkirchen  2:1 (1:0) 
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SSV Heimbach-Weis - SG Herschbach/Schenkelberg 2:0 (1:0). Im 
Duell der beiden Aufsteiger hatte der SSV Heimbach-Weis einige 
Mühe mit dem Gegner aus Herschbach. Die SSV-Abwehr stand jedoch 
gut, die Gäste versprühten lediglich bei Standardsituationen Gefahr. 
„Ich bin zufrieden mit der Art und Weise, wie wir den Gegner 
beschäftigt haben“, sprach der Heimbacher Trainer Carsten Keuler von 
einem Arbeitssieg.  

VfB Linz II - SG Ahrbach/Heiligenroth/Girod 2:1 (1: 1). Auf dem 
Linzer Kaiserberg standen sich zwei Teams auf Augenhöhe 
gegenüber. „Unser Sieg ist glücklich, ein Unentschieden hätte dem 
Spielverlauf eher entsprochen“, gestand der Linzer Abteilungsleiter 
Mirko Schopp. Der Ahrbacher Trainer Jens Dötsch stimmte dieser 
Auffassung zu und bemängelte: „Wir haben nach der Führung viel zu 
wenig gemacht.“  

SV Rheinbreitbach - SV Rengsdorf 6:0 (2:0). Die Platzelf war von 
der ersten bis zur letzten Sekunde dominant. „Rengsdorf hatte nicht 
den Hauch einer Chance. Aus einer starken Mannschaft haben Oliver 
Focke und Bayram Fernandez herausgeragt“, sagte der 
Rheinbreitbacher Co-Trainer Ejmen Celik.  

SV Maischeid - SG Steinefrenz/Weroth/Görgeshausen 1 :1 (0:0).  
Die Gäste verteidigten geschickt und diszipliniert. „Der Gegner hat uns 
das Leben schwer gemacht. Unsere beste Phase hatten wir nach der 
Pause, als wir mehrfach das 1:0 auf dem Fuß hatten. Am Ende 
müssen wir froh sein über den Punktgewinn“, analysierte der 
Maischeider Co-Trainer Marcel Sebastian.  

SG DJK Neustadt-Fernthal - SG Marienhausen/Wienau 4 :1 (3:1).  
Keine Probleme hatten die Gastgeber aus Neustadt mit dem Neuling 
SG Marienhausen. „Der Sieg war auch in der Höhe verdient. Wir haben 
den Gegner spielerisch auseinander genommen und hatten einen 
entspannten Nachmittag“, freute sich DJK-Trainer Sascha Weißenfels.  

SG Niederbreitbach/Waldbreitbach - SG Elbert/Welsch neudorf/
Stahlhofen.  Die Partie fiel der Witterung zum Opfer. Die Gemeinde 
sperrte am Sonntagmorgen nach den heftigen Regenfällen der 
vorherigen Tage den Rasenplatz in Niederbreitbach. 

Daniel Korzilius (Rhein-Zeitung) 

Kreisliga  A  (16.11.) 
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Geburtsdatum **.**.1994 Größe in cm *** Gewicht in Kg ** 

Position Mittelfeld Im TuS seit 
2003-
2009 
2014 

Bisherige Stationen TuS Asbach, Tus Buisdorf, SF Neitersen 

LieblingsVerein Borussia Dortmund 

LieblingsSpieler Nani 

 Aus der Jugend 
> Heimkehrer 

 Rückkehrer 
 Neuzugang 

F-Jugend 12.09.2003 E-Jugend  2005 / 2006 ????? 

D-Jugend  2007 / 2008 

???? 
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Gegen den heutigen Gegner hat der TuS bereits in der Bezirksliga 
gespielt. 2006 ist die SG aus der Bezirksliga und 2010 aus der 
Kreisliga abgestiegen. Über die Relegation gelang ihr der sofortige 
Wiederaufstieg. In den drei Jahren danach belegte die SG immer einen 
vorderen Tabellenplatz, in der vergangenen Saison sogar Rang 3. 

Die SG-Verantwortlichen gaben daher einen Mittelfeldplatz als 
Saisonziel aus. Doch davon ist die Mannschaft derzeit meilenweit 
entfernt. Von Beginn 

dieser Saison an befindet sich die SG im Abstiegsbereich. Das 
Torverhältnis von 7:18 sagt einiges aus: Die Mannschaft hat die 
weitaus wenigsten Tore geschossen, aber auch nach dem 
Tabellenführer Elbert die wenigsten Treffer hinnehmen müssen. So ist 
es nicht verwunderlich, dass die Mannschaft der „Remis-König“ der 
Liga ist: 4 x 0:0 und 3 x 1:1. So auch am Vorsonntag beim 
SV Maischeid. Die SG verteidigte geschickt und diszipliniert und ließ 
einen Spielaufbau nur schwer zu. Und dann gelang der SG ein Tor und 
Maischeid konnte erst in der Nachspielzeit den Ausgleich erzielen. Der 
TuS wird sich also am Freitagabend auf ein Geduldsspiel einstellen 
müssen! 

Ergebnisse: 
0:2 und 1:1 Maischeid, 1:3 Neustadt, 1:3 Heimbach-Weis, 2:1 
Rheinbreitbach, 0:0 Rengsdorf, 0:0 Herschbach, 1:1 Marienhausen, 
0:3 Feldkirchen, 0:0 Linz II, 0:3 Elbert, 1:1 Ahrbach, 0:0 
Niederbreitbach 
Kader (in den letzten drei Meisterschaftsspielen): 
Tor: Nils Weimer (Olaf Satzinger) 
Abwehr: Andreas Bäst, Maximilian Gloning, Philip Hirt, Taner Hosel, 

Sebastian Mohring, David Paul  
Mittelfeld: Jannik Bendel, Sebastian Eidt, Mathieu Fritsch, Maximilian 

Kaiser, Leonhard Rick, Willi Schuh, Kevin Seifert  
Angriff: Florian Kaiser, Musa Ölmez  
Trainer: Jürgen Hehl 
Torschützen: 
Andreas Bäst 2, Sebastian Bendel 2, Mathieu Fritsch 2, Musa Ölmez 

 

Karl Meidl 

Nächster Gegner: SG Steinefrenz (Freitag, 20 Uhr) 
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Eine nicht einkalkulierte Niederlage musste die TuS-Reserve gegen die 
SG Feldkirchen/Hüllenberg II hinnehmen. Man hatte sich schon etwas 
auf Asbacher Seite erhofft, wenigstens ein Unentschieden wie im 
Hinspiel. Für einen positiven Ausgang sprach, dass die Gäste zuhause 
auf Naturrasen oder auf einen Hartplatz spielen und somit ihnen der 
Kunstrasen-Belag in Asbach ungewohnt war. Und außerdem hatte sich 
das TuS-Lazarett bei beiden Asbacher Mannschaften gelichtet. 
 
Doch die Asbacher Zweite musste eine 0:3-Niederlage hinnehmen. 
Damit hat Asbach aus den letzten sieben Spielen lediglich ein 
„Pünktchen“ geholt und zehrt punktemäßig immer noch von dem guten 
Saisonstart. Für die Gäste war es dagegen der fünfte Sieg in Folge. 
 
Ein frustrierter TuS-Trainer Andreas Schulte  nach dem Spiel: „Wie 
auch in der letzten Woche waren wir im ganzen Spiel überlegen und 
erspielten uns etliche Torchancen. Aber die wurden leider wieder nicht 
genutzt. Wenn wir mit 1:0 in Führung gegangen wären, hätte das Spiel 
einen ganz anderen Verlauf genommen. Die Feldkirchener Mannschaft 
konnte dreimal unsere Unachtsamkeit ausnutzen und drei Tore 
schießen. Mehr Chancen hatte sie nicht. 
  
Fazit: Wenn man jede Woche die Mannschaft umbauen muss und 
keine Tore geschossen werden, kann man kein Spiel gewinnen. Dazu 
kommt noch die mangelnde Trainingsbeteiligung!“ 
 
TuS-Trainer Schulte sehnt somit die Winterpause herbei, doch noch 
zweimal muss seine Mannschaft antreten. 
 
Tore:     0:1 (17.), 0:2 (35.), 0:3 (74.) 
 
Aufstellung:   Dennis Lobenstein, Lukas Dahl, Marcel Anhalt, 
Jannik Fuchs (20. Dustin Straube, 65. Maxi Ditscheid), Christian 
Scholke, Thomas Vogt, Ugur Özmen, Kai Ewens, Stefan Dahl (75. 
Christian Hoppen), Uli Sessenhausen, Dan Zimmermann 
       

Andreas Schulte / Karl Meidl 

TuS Asbach II – SG Feldkirchen II    0:3 (0:2) 
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OBERLIGA   (15.11.): 
01) HAUENSTEIN    17   28:11     38 
02) SAAR 05     17   34:13     37 
03) PFEDDERSHEIM   17   29:16     34 
04) LUDWIGSHAFEN   17   40:25     31 
05) GONSENHEIM    17   24:26     29 
06) NEUNKIRCHEN    17     30:19     27 
07) VÖLKLINGEN    17   28:25     27 
08) WIRGES     17   28:15     26  
09) ELVERSBERG  II   17   30:28     26 
10) SCHOTT  MAINZ   17     35:34     26 
11) SALMROHR    17   24:23     24 
12) WIESBACH    17   36:33     22 
13) MECHTERSHEIM   17   28:28     19 
14) BURGBROHL    17   19:29     18 
15) DIEFFLEN     17   19:33     13 
16) IDAR-OBERSTEIN   17   22:38     12 
17) SAARBRÜCKEN  II   17   23:43     11 
18) BETZDORF    17     9:47 7 
 
VERBANDSLIGA  (16.11.): 
01) KARBACH     16   35:13     38 
02) TUS  KOBLENZ  II   16     27:16     34 
03) MEHRING     16   32:17     33 
04) MÜLHEIM     16   41:28     29 
05) MALBERG             16     31:30     26 
06) RW  KOBLENZ    16   26:24     25 
07) TRIER-TARFORST   15   29:18     24 
08) BAD  BREISIG    16   22:25     23 
09) MAYEN     15   24:18     22 
10) EISBACHTAL    16   24:22     21 
11) MENDIG     16   33:37     21 
12) KYLLBURG    16     23:31     18 
13) TRIER  II     16   26:41     16 
14) KONZ     16     24:29     15  
15) ENGERS     15   17:23     15 
16) OBERWINTER    16     21:37     15  
17) MORBACH     15   17:30     13  
18) SCHWEICH    16   22:35     11 

Tabellen - Tabellen - Tabellen 
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BEZIRKSLIGA   OST (16.11.): 
 

01) NEITERSEN   14   29:14     29 
02) WINDHAGEN   14   35:15     28 
03) WEITEFELD   14   34:18     28  
04) ELLINGEN    13   26:17     25 
05) WESTERBURG   14   28:16     24  
06) WIRGES  II   14   22:10     24 
07) BEROD    14   37:30     24 
08) WISSEN    14   22:14     19 
09) PUDERBACH   14   26:27     19 
10)  OSTERSPAI   14   21:32     19     
11) HUNDSANGEN   14   26:29     17 
12) MÜSCHENBACH  13   16:21     14 
13) LINZ     14   18:34     14         
14) MONTABAUR   14   13:26     11 
15) GUCKHEIM   13   17:34     10 
16) GÜCKINGEN   13   12:45 4 
 
         
KREISLIGA   A  (16.11.): 
 
01) ELBERT    13   37:12     30 
02) RHEINBREITBACH  14   40:19     29 
03) FELDKIRCHEN   14   39:26     24 
04) NEUSTADT   13   32:20     23 
05) MAISCHEID   14   25:25     22 
06) HEIMBACH-WEIS  14   26:28     22 
07) ASBACH    12   22:23     21 
08) RENGSDORF    14   17:24     21 
09) HERSCHBACH   14   18:22     15 
10) LINZ  II    14   20:33     15 
11) AHRBACH    14   21:26     14 
12) STEINEFRENZ   13     7:18     10 
13) MARIENHAUSEN  14   19:35     10 
14) NIEDERBREITBACH  13   14:26 9 

Tabellen - Tabellen - Tabellen 
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KREISLIGA   B   NORD  (16.11.): 
 
01) ROSSBACH   13   44:11     32 
02) OBERLAHR   13   23:12     26 
03) GÜLLESHEIM   13   35:18     25 
04) VATANSPOR  NR  13   31:15     21 
05) RHEINBROHL   13   27:16     21 
06) VETTELSCHOSS  12   17:10     20 
07) OBERBIEBER   12   37:28     19  
08) NEUSTADT  II   13   24:37     19 
09) CSV  NEUWIED   13   33:37     16 
10) ELLINGEN  II   13   21:26     12 
11) MELSBACH   13   23:33     12 
12) VFL  NEUWIED   11   10:60 6  
13) Rh ´BREITBACH  II  12   12:34 4 
 
 
KREISLIGA   C   NORD :  (16.11.): 
 
01) GÜLLESHEIM  II   14   50:20     34 
02) IRLICH    14   40:18     34 
03) WINDHAGEN  II   14   36:13     33 
04) ERPEL    14   38:24     29 
05) FELDKIRCHEN  II  14   24:32     20 
06) ATASPOR  UNKEL  14   35:26     19 
07) N ´BREITBACH  II  14   25:22     19 
08) ASBACH  II   14   25:25     18  
09) RENGSDORF  II   14   25:35     18 
10) LEUTESDORF   14   35:40     17 
11) OBERBIEBER  II   14   28:37     16 
12) LINZ  III    14   16:37     10 
13) BAD  HÖNNINGEN  14   24:47     10 
14) VETTELSCHOSS  II  14   15:40 4 

Tabellen - Tabellen - Tabellen 
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A-JUNIOREN 
 
Nach einer Qualifikationsrunde mit je 4 Hin- und 4 Rückspielen wurden 
die A-Jugend-Mannschaften in verschiedene Klassen eingeteilt. Der 
Erste aus jeder Runde spielt ab sofort in der Bezirksliga, die Zweiten 
und Dritten wurden der Leistungsklasse zugeteilt, während die anderen 
zwei Mannschaften in die Kreisstaffel kamen. Die JSG Asbach/
Buchholz wurde Dritter und spielt somit mit acht weiteren 
Mannschaften um die Kreismeisterschaft.  
Bisherige Ergebnisse: 2:1 JSG St.Katharinen/Windhagen/Vettelschoß 
und 0:0 VfL Oberlahr/Flammersfeld. 
 
C-JUNIOREN 
 
Die C-Jugend war nach einem guten Start  zwischenzeitlich auf den 
9.Platz in der Kreis-Leistungsklasse abgerutscht und somit den 
Abstiegsrängen sehr nahe gekommen. Doch sie hat sich wieder 
gefangen. Vier Siege in einer Woche: 6:2 bei der JSG Feldkirchen 
(08.11.), 6:0 beim SSV Weyerbusch im Rheinlandpokal (11.11.), 4:1 
beim VfL Oberlahr im Kreispokal (13.11.) und 6:0 zuhause gegen SV 
Rheinbreitbach II (15.11.) 
 
D-JUNIOREN 
 
Die D-Jugend musste am Ende der letzten Saison aus der Kreis-
Leistungs-klasse absteigen, möchte aber dieses Missgeschick so 
schnell wie möglich wieder „ausbügeln“.  Und sie ist am besten Wege 
dazu! 
Ärgster Widersacher ist dabei die JSG Thalhausen. Beide 
Mannschaften treffen am kommenden Samstag in Thalhausen 
aufeinander. Und fast hätte die 2.Asbacher Mannschaft Schützenhilfe 
geleistet, doch sie unterlag am vergangenen Samstag nur knapp mit 
1:2. 
 
In der 3.Runde des Rheinlandpokals kam es am Mittwochabend zu 
einer interessanten Begegnung: SC Bad Neuenahr-Mädchen D - TuS 
Asbach (Das Ergebnis stand bei Redaktionsschluss noch nicht fest!) 
 

Karl Meidl 

Kurz-Informationen von der A- / C – und D-Jugend  
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In einem dramatischen Spiel holte sich die B-Jugend nach zuletzt drei 
Unentschieden auf gegnerischem Platz den ersten Auswärtsdreier. Als 
Tabellenführer reiste unsere B-Jugend nach Wittgert, wo der bis dato 
Tabellenvierte aus Haiderbach seine Heimspiele austrägt. Die 
Heimmannschaft ging sehr engagiert in die Partie und ging bereits 
nach 5 Minuten nach einem Pass in die Schnittstelle der 
JSG-Viererkette mit 1:0 in Führung. In der Folgezeit fand unsere 
Mannschaft zwar besser ins Spiel, kam aber trotz einiger Chancen 
nicht zum Ausgleich. Das wurde sofort bestraft. So staubte ein 
gegnerischer Angreifer einen Abpraller vom Torhüter zum 2:0 ab (22.). 
Weitere 5 Minuten später fiel durch ein sehr unglückliches Eigentor von 
Florian Hammelstein sogar das 3:0 (27.Min.).  
Die JSG Haiderbach hatte aus einer Chance drei Treffer erzielt! 
Wenigstens konnte Tobias Sommerberg mit einem Sonntagsschuss 
aus 40 Metern noch vor der Pause den Anschlusstreffer erzielen (35.). 
 Trotz dieses Rückstandes gehörte die zweite Halbzeit größtenteils 
unserer JSG. 
Nach einer Flanke von Tobias Sommerberg kam unser Team durch 
Florian Wallau auf 2:3 heran (52.). Doch per Lupfer über den 
herausstürmenden Torhüter Youri Ditscheid konnten die Gastgeber 
wieder den alten 2-Tore-Vorsprung herstellen (64.). Aber dann war das 
Glück erstmals auf unserer Seite. Zunächst durfte Tobias Sommerberg 
nach einer Ecke völlig freistehend einschießen, ehe erneut Tobi mit 
einem zurecht gegebenen Handelfmeter das 4:4 erzielte (70., 72. 
Min.). Nach diesem spektakulären Comeback sollte jetzt auch der Sieg 
her! In der zweiten Minute der Nachspielzeit dann die Erlösung. Eine 
Hereingabe von Niklas Salz fand zunächst keinen Abnehmer im 
Strafraum, doch am langen Pfosten lauerte der eingewechselte 
Maximilian Kohr, der zum Siegtreffer einschob.  
Fazit: Nach einer Energie- und Willensleistung ist die B-Jugend (21 
Punkte) weiterhin in der Tabelle oben dabei. Und am Samstag (16.30 
Uhr) kommt es in Asbach zum Top-Spiel gegen die JSG Niederelbert 
(22 Punkte). 
Aufstellung:  Youri Ditscheid - Maximilian Sprau, Florian Hammelstein, 
Niklas Salz, Mike Sterzenbach - Matthias Pohl, Tobias Sommerberg, 
Leon Adams (71.Mick Rogge), Tobias Keppler, Florian Wallau - 
Yannick Paffhausen (72.Maximilian Kohr) - Marcel Broich, Simon 
Schellberg, Benedikt Schuh  

Freddy Buballa 

JSG Haiderbach – JSG Asbach/Buchholz B   4:5 (3:1) 
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Trotz angesagtem Regen war uns der Wettergott gnädig und bescherte 
unseren Jungs trockenes Wetter zum letzten Meisterschaftsspiel in 
diesem Jahr gegen die JSG Neustadt II. Und die Jungs bedankten sich 
auf ihre Art und geizten nicht mit Torschüssen: 0:1 (6.) Robin, 0:2 (15.) 
Kevin, 0:3 (19.) Robin, 0:4 (22.) Nino, 0:5 (23.,) Kevin, 0:6 (25.) – 
Halbzeitstand. 

Erwähnenswert ist das gegnerische Tormädchen, das hielt, was zu 
halten war, sodass sich unsere Jungs schon etwas einfallen lassen 
mussten. Da die gegnerische Mannschaft kaum vor unser Tor kam, 
hatte im Gegensatz unser Torwart nicht viel zu tun. 

Weiter ging es mit dem Torreigen: 0:7 (30.) Kevin, 0:8 (43.) Nino, 0:9 
(43.) Nino,   0:10 (44.) Alexander, 0:11 (47.) Eigentor zum Ehrentreffer, 
1:11 (48.) Eigentor nach einem abgefälschten Schuss, 1:12 (49.) 
Benett 

Aufstellung:   Tobias Konrady, Benett Lorenz, Kevin Hönighausen, 
Robin Nehls, Lukas Tausendfreund, Arne Funk, Alexander Wielgorz, 
Tarin Tilgen, Leon Konrad, Nino Fuhr.  

Somit haben die Jungs nach sieben Spielen ein Torverhältnis von 99:4 
und die höchst mögliche Punktzahl von 21 erzielt. 

Lasst es Euch mal auf der Zunge zergehen...  Ungeschlagen ....  60 
Tore mehr als der Zweitplatzierte...... Liebe E 1, ich ziehe meinen Hut 
vor Euch!  

Nach der Hallenrunde, bei der wir auch ein wichtiges Wörtchen 
mitsprechen wollen, spielen wir in der Endrunde um den 
Kreismeistertitel.  

Aber vor der Winterpause haben wir noch ein hartes Spiel vor: Im 
Achtelfinale des Kreispokals erwarten wir am Sonntag um 13 Uhr  die 
SG Wirges. Beide Mannschaften standen sich in der vergangenen 
Saison im Kreispokal-Endspiel gegenüber. Dafür werden wir noch ein 
wenig trainieren müssen und erhoffen viel tatkräftige Unterstützung am 
Spielfeldrand durch zahlreich erscheinende Zuschauer.  

 

Frank Nehls 

E-Jugend: Staffelmeister mit 99 Toren! Glückwunsch!  
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Mädchenfußball 
Derzeit hat der TuS eine Frauen – und eine Mädchenmannschaft U 16. 
Eine erfahrene Trainerin im Mädchenfußball hat sich nun bereit erklärt, 
neue Mannschaften im Alter von 7 – 10  Jahren aufzubauen. Nachdem 
in den Herbstferien bei zwei Schnupper-Einheiten genügend Interesse 
gezeigt wurde, wird ab sofort regelmäßig mittwochs (17 Uhr) auf dem 
Sportplatz trainiert.  
Informationen bei Dorina Harnisch (02683/9485366). 
Die B-Mädchen (U 16) spielen in der Kreisstaffel Sieg/Wied/Lahn. 
Nach fünf Spielen stehen sie mit einem Torverhältnis von 34:6 Toren 
ungeschlagen an der Tabellenspitze. Am vergangenen Samstag 
gewannen die Mädchen beim Zweiten SV Ellingen durch Tore von 
Chiara Eckloff (2) und Luisa Limbach mit 3:1 (2:0). Und schon wartet 
das nächste Spitzenspiel auf die Mannschaft. Am Sonntag kommt mit 
der MSG Elkenroth der neue Tabellenzweite nach Asbach. 
Spielbeginn: 13 Uhr. Und eine Woche später gibt es schon das 
„Rückspiel“ – allerdings im Rheinlandpokal, das in Weitefeld 
ausgetragen wird. 
Die Mannschaft trainiert unter Leitung von Michael Wolfshohl jeweils 
am Dienstag und Donnerstag um 17.30 Uhr. 
Sportabzeichen 
Ab sofort ist eine Abnahme der Übungen für das Sportabzeichen nur 
noch nach telefonischer Rücksprache möglich. 
Ansprechpartner: Sepp Buchholz (02683/43757) 
Nordic Walking Kurse  
Treffpunkt: Mittwoch um 8.30 Uhr am Parkplatz am Strandbad 
6 Einheiten zu je  60 – 90 Minuten: 05.11. – 17.12                                     
Kosten für alle 11 Einheiten: 15 € für Mitglieder, 25 € für 
Nichtmitglieder        Informationen bei Steffi Keen: 02683/947278 oder 
0163/9159979 
Kinderturnen 
Ab sofort gibt es wieder folgende Angebote für Kleinkinder: 
Mutter-Kind-Turnen (2 – 4 Jahre): Mittwoch, 16 Uhr (kleine Turnhalle) 
Kinderturnen (4 – 6 Jahre): Mittwoch, 17 Uhr (kleine Turnhalle) 
Neuer Übungsleiter für beide Gruppen: Volker Paul (02683/3011951) 
Weitere Infos bei Gabi Krautscheid (02683/4936) 

Karl Meidl 

DIVERSES  vom  TuS Asbach 
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Als einer der größten Sportvereine in Rheinland-Pfalz mit knapp 1000 
Mitgliedern hat sich der TuS Asbach an der Aktion „Zeig der MS die 
rote Karte“ beteiligt. 
 
Wie kam es dazu? Zum einen gibt es in Asbach eine MS-Spezialklinik, 
für die der TuS schon manche Benefiz-Veranstaltung durchgeführt hat. 
Erinnert sei in diesem Zusammenhang an die Spiele der 
Alt-Internationalen des 1.FC Köln  (u.a. mit Wolfgang Overrath) und der 
Toto-Lotto-Mannschaft (u.a. mit Horst Eckel). Zum anderen ist die 
Breitensport-Abteilungsleiterin Gabi Krautscheid selbst von dieser 
Krankheit betroffen. Sie hat auf diese Aktion hingewiesen und der 
gesamte TuS-Vorstand hat sofort zugestimmt. 
 
Da der TuS Asbach als gemeinnütziger Verein keine Spenden an 
andere Vereine übergeben darf, hat er sich dazu entschlossen, die 
Aktion wie folgt zu unterstützen: Beim Heimspieltag der Fußball-
Abteilung (15./16.11.) hat ein Verantwortlicher die Zuschauer um eine 
Spende gebeten. Gleichzeitig wurden Sammeldosen an den 
Verkaufsständen aufgestellt. 
 
Trotz des wechselhaften Wetters waren viele Zuschauer zu den 
unterschiedlichsten Spielen gekommen und so kam eine ansehnliche 
Summe zusammen. Auch die gegnerischen Mannschaften haben zu 
dem Ertrag beigetragen. So wurden allein auf dem Sportplatz ca. 320 
Euro gespendet. 
 
Die Volleyball-Abteilung wird ihre Sammelaktion für die DMSG am 
29./30.11. in der Asbacher Halle durchführen. Weitere Spenden können 
auch noch bei Vorstandsmitgliedern abgegeben werden. 
 
Als Dank für diese Aktion wurde ein von der Ministerpräsidentin Malu 
Dreyer, die Schirmherrin dieser Aktion ist, handsignierter Fußball an 
den TuS Asbach überreicht. Siehe Bild! 
 
Die offizielle Spendenübergabe an die DMSG wird zu einem späteren 
Termin nachgeholt. 
 

Gabi Krautscheid / Martina Klein 

TuS – Spendenaktion für DMSG 
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Letzte Meldung (19.11.): 

Beim Videowettbewerb „Verein(t) gewinnt" der Bad Honnef AG hat sich 
der TuS Asbach mit dem Video „Unsere Vision – Eine Tribüne“ 
beteiligt. Heute Abend fiel die Entscheidung: Leider kein Preis! Obwohl 
das TuS-Video über 6500mal angeklickt wurde, ging der TuS leer aus! 

 

Fußball-Ergebnisse von heute Abend: 

Rheinlandpokal: 

SC Bad Neuenahr D (Mädchen) – TuS Asbach D (Jungen) 0:7 (0:2) 

Kreispokal: 

JSG St.Katharinen/V/W – JSG Asbach/Buchholz A 3:5 (2:1) 



 

29 



 

30 

Freitag, 21.11.: 
JSG Thalhausen – TuS Asbach D I (18 Uhr) 
TuS Asbach – Spvgg Steinefrenz (20 Uhr) 
 
Samstag, 22.11.: 
TuS Asbach D II – JSG Feldkirchen (14 Uhr) 
JSG Asbach/Buchholz C – JSG Windhagen (verlegt) 
JSG Asbach/Buchholz B – JSG Niederelbert (16.30 Uhr) 
JSG Asbach/Buchholz A – VfL Oberbieber (18 Uhr) 
 
Sonntag, 23.11.: 
SV Rengsdorf II – TuS Asbach II (12 Uhr) 
TuS Asbach E I – SG Wirges (Kreispokal, 13 Uhr) 
MSG-Mädchen B – MSG Elkenroth (13 Uhr) 
 
Freitag, 28.11.: 
MSG Elkenroth – MSG-Mädchen B (Rheinlandpokal, 18.30 Uhr) 
SV Rheinbreitbach II – JSG Asbach/Buchholz B (19 Uhr) 
 
Samstag, 29.11.: 
TuS Asbach D I – JSG Feldkirchen (14 Uhr) 
TuS Asbach D II – JSG St.Katharinen III (15.15 Uhr) 
JSG Maischeid – JSG Asbach/Buchholz C (15.15 Uhr) 
 
Sonntag, 30.11.: 
TuS Herchen – SG-Frauen (10.30 Uhr) 
MSG Dermbach/Herdorf – MSG-Mädchen B (11 Uhr) 
TuS Asbach II – SSV Bad Hönningen (12.30 Uhr) 
SG Steinefrenz – TuS Asbach (14.30 Uhr) 
 
Samstag, 06.12.: 
MSG-Mädchen B - SV Hundsangen (16 Uhr) 
JSG Asbach/Buchholz C – JSG Windhagen (15.15 Uhr) 
JSG Asbach/Buchholz A – JSG Leuterod (18 Uhr) 
 
Sonntag, 07.12.: 
Hertha Rheidt II – SG-Frauemn (10.30 Uhr) 
TuS Asbach – SG Elbert (14.30 Uhr) 

TuS - Termine – TuS - Termine – TuS - Termine 


